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Bezirksklasse Nord Herren

TSV Wildbad : TV Calmbach IV 
Samstag, 11.03.2023, 14:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Wildbad gegen den TV 
Calmbach IV

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Hofsäß / Blessing nach ca. 4
Stunden den Matchball für den TSV Wildbad im Spiel der Bezirksklasse Nord Herren eiskalt nutzte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TV Calmbach IV. Das Gastteam konnte im 15.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TSV Wildbad nun ein Punkteverhältnis von 9:21 in der
Tabelle auf, während der der TV Calmbach IV 8:22 Punkte hat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Hofsäß /
Blessing bei ihrer 1:3-Niederlage von Seyfried / Stahl dann doch niedergerungen worden. Beim
Erfolg in vier Sätzen konnten Bracht / Züfle nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Zwischenzeitlich mussten Heyland / Schanz zwar
einen Satz weggeben, fuhren am Nachbartisch ihr Spiel gegen Müller / Lohr aber trotzdem sicher mit
11:4, 11:9, 5:11, 13:11 ein. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Denis Hofsäß hatte im Einzel gegen Thomas Karle am Ende mit 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Ulrich Bracht und Michael Seyfried, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Gekämpft bis
zum Schluss hatte nachfolgend Werner Züfle im Match gegen Eberhard Müller, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Völlig ohne Chance war Züfle hierbei im fünften Satz, der mit 0:11
zu Ende ging. Die richtige Taktik hatte Michael Heyland beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Brian Weszkallnies ab dem ersten Ballwechsel. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Manuel Blessing bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Bjarne Stähle. Das war nichts für schwache Nerven.
Unglücklich war Eckard Schanz in der Partie gegen Michael Lohr, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Wildbad und des TV
Calmbach IV. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Denis Hofsäß gegen Michael
Seyfried, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte.
Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Unterschied endeten. Ulrich Bracht holte am Nachbartisch mit einem 11:6, 5:11, 11:8, 11:9
gegen Thomas Karle einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Dieser Sieg war somit der 8. Sieg von Bracht seit
Beginn der Serie, während er bislang 17 Einzel verlor. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:
3 Niederlage jedoch für Werner Züfle gegen Brian Weszkallnies. Mittlerweile stand es damit 5:7.
Zwischenzeitlich musste Michael Heyland zwar einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein Spiel
gegen Eberhard Müller aber trotzdem sicher mit 11:9, 6:11, 11:9, 11:7 ein. Durch dieses Ergebnis
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 14:12 für Heyland und 6:17 für Müller seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Manuel Blessing bezwang anschließend Michael Lohr in einem sehr ausgeglichenen Spiel
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Mit
diesem Sieg verbesserte Blessing seine Bilanz auf 2:5 in dieser Saison. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Eckard Schanz seinem Gegner Bjarne Stähle letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.03.2023 (21:41) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

beiden im Einzel nun bei 5:12 (Schanz) und 6:2 (Stahl). Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Hofsäß / Blessing bei ihrem 3:1 gegen Karle /
Weszkallnies doch überlegen. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Wildbad in der Saison nun 4 Saison-Siege, 10
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.03.2023
gegen den TTC Birkenfeld III bevor. Für den TV Calmbach IV steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die TTF Althengstett II am 18.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:
22 geht.

 Statistik:
 TSV Wildbad

Doppel: Hofsäß / Blessing 1:1, Bracht / Züfle 1:0, Heyland / Schanz 1:0 
Einzel: D. Hofsäß 1:1, U. Bracht 1:1, W. Züfle 0:2, M. Heyland 2:0, M. Blessing 1:1, E. Schanz 0:2 

 TV Calmbach IV
Doppel: Karle / Weszkallnies 0:2, Seyfried / Stähle 1:0, Müller / Lohr 0:1 
Einzel: M. Seyfried 2:0, T. Karle 0:2, B. Weszkallnies 1:1, E. Müller 1:1, M. Lohr 1:1, B. Stähle 2:0


